












AK
Notiz
Warum wurde der BPlan erst 6 Wochen nach Beschlussfassung ausgehängt? In der Zwischenzeit  - also ohne Genehmigung - wurde bereits intensiv gebaut:
( Ausschachtungen + Verlegen von Leitungen mit Absenkungen des Grundwassers + Abwasserschächte u.a.m.)

AK
Notiz
Die Planung von 100 Häusern wurde aber nie aufgegeben. Pläne sind bis heute bei Complar einsehbar. Der BGM+E.Roepke gaben zu Protokoll, dass die Erschließungsdimensionierung auf Baisis der 100 Häuser vorgenommen wird.

AK
Notiz
Gegen das  Gutachten wurde von der Borner Alternativen Einspruch erhoben. Das Amt und die URAB wies den Einspruch zurück mit dem Argument, der Gutachter sei ein öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger, also nicht anzuzweifeln 





AK
Notiz
Die BA unterstützt diese Empfehlung

AK
Notiz
Hinzu kommt, dass die Complar GmbH sich an keinerlei Kosten beteiligt hat. z.B. hat sie keinen Anteil an den Planungskosten übernommen.
Wer hatte ein Interesse, Complar dermaßen zu bevorteilen (zum deutlichen Nachteil von Born) ?

AK
Notiz
Diese Frage hatte die BA bereits damals gestellt - blieb aber ohne Antwort







AK
Notiz
Es ist zu prüfen, ob sich auch hier die größere Fläche mit dem (unzulässigen) 100-Häuser-Plan  erklärt



AK
Notiz
Die Planungsvergabe an Streubel&Partner hätte nicht vor dem in Kraft getretenden B-Plan am 23.01.2017 erfolgen dürfen, denn bis dahin war die sog. "Vergabereife" nicht hergestellt.





AK
Notiz
Man kann mit Sicherheit davon ausgehen, dass die Kosten für den Straßenbau und die Erschließung mit Wasser, Abwasser und alle anderen Medien erheblich höher ausfallen werden, als 2016 kalkuliert wurde. Dieses Risiko trägt allein die Gemeinde!

AK
Notiz
HOHES finazielles Risiko !

AK
Notiz
Rückstellung ist zu bilden






